
 Nr. 15 Donnerstag, 9. April 2020

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

als Gemeinschaft stehen wir alle vor enormen Herausforderungen, die uns die Verbreitung des Corona-Virus abverlangt. Die Einschrän-
kungen unseres täglichen Lebens nehmen wir hin, u.a. um uns und unsere Mitmenschen zu schützen und um jeder erkrankten Person 
eine angemessene medizinische Behandlung ermöglichen zu können. Dies ist nur dann möglich, wenn unser medizinisches System 
nicht überlastet wird und wir alle weiterhin die Verordnungen einhalten. 
Die Verwaltung wird vom Gesundheitsamt tagesaktuell nur über die Infektionszahlen des Landkreises und der Stadt Freiburg zusammen 
gefasst informiert. 
 
Ich möchte mich bei Ihnen allen ganz herzlich bedanken. Sie alle vermeiden viele Begegnungen, bleiben zuhause und halten mindes-
tens 1,5 m Abstand. Ein besonderes Dankeschön an alle, die sich einsetzen, damit das Leben noch einigermaßen funktioniert. Herzlichen 
Dank an alle, die mit sehr hohem persönlichem Einsatz in den Krankenhäusern, Arztpraxen, Altenpflegeheimen, Apotheken, im Ret-
tungsdienst dafür sorgen, dass die medizinische Versorgung weiter gewährleistet ist. 
 
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde. Sie sorgen dafür, dass die Straßen bei Schnee 
weiterhin geräumt und gestreut werden, dass die Baustellen funktionieren, dass die Abwasser- und Kläranlagen betreut werden, dass 
viele formellen Dinge und Fristen erledigt werden können und vieles mehr. 
 
Die Verwaltung versucht durch eine kurzfristig ins Leben gerufene Nachbarschaftshilfe Dienste und Hilfe zu organisieren, wo immer dies 
möglich ist. Scheuen Sie sich nicht; rufen Sie an.
 
Ich bedanke mich bei allen, die mit großem Einsatz die Versorgung der Bevölkerung mit dem täglichen Bedarf sicherstellen, den Landwir-
ten, Metzgern, Bäckern, Lebensmittelhändlern und allen Geschäften, die den Betrieb weiterhin offen halten können und dürfen. 
Ein herzliches Dankeschön der Polizei und der Feuerwehr für die Sicherstellung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung. 

Für viele Gewerbetreibende und Gastronomen ist diese Krise existenzbedrohend. Die Politik hat darauf reagiert und finanzielle Sofort-
hilfen beschlossen. Aber auch hier kommt es auf die Solidarität aller an und ich bitte Sie, das örtliche Gewerbe durch ihre Einkäufe zu 
unterstützen.

Ich bin fest davon überzeugt, dass die Menschen in St. Peter diese Krise meistern werden. 

Ich wünsche Ihnen nun frohe Osterfeiertage und passen Sie auf sich auf, vor allem aber bleiben Sie gesund! 
 

Ihr 
Rudolf Schuler 
Bürgermeister 
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Notruf-Nr. für den Rettungsdienst/ Notfallrettung: 112
DRK-Krankentransport weiterhin 0761-19222.
Die 112 ersetzt nicht die 110, welche für die Polizei steht.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst:  Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel. 01803 22255545 -
nur Sa./So .u. Feiertage

Defibrillator: Standort: Zähringerstraße 12, Vorraum Sparkasse.

Apothekenbereitschaft:
Von Samstag, 11.04.2020, 8.30 Uhr, bis Samstag, 18.04.2020, 
8.30 Uhr 
Fr., 10.04.2020:  Holzmarkt-Apotheke, Kaiser-Joseph-Str. 255, 
   Freiburg 
Sa., 11.04.2020:  Zasius-Apotheke, Günterstalstr. 39, Freiburg 
   Glotter-Apotheke, Talstr. 70 a, Glottertal 
So., 12.04.2020:  Jahn-Apotheke, Schwarzwaldstr. 146, Freiburg 
Mo., 13.04.2020:  Littenweiler-Apotheke, Römerstr. 1, Freiburg 
Di., 14.04.2020:  Dreikönig-Apotheke, Dreikönigstr. 97, Freiburg 
Mi., 15.04.2020:  Hölderle-Carré-Apotheke, Konrad-Goldmann-
   Str. 5 A, Freiburg 
Do., 16.04.2020:  Schwabentor-Apotheke, Oberlinden 22, 
   Freiburg 
Fr., 17.04.2020:  Brunnen-Apotheke, Bertoldstr. 8, Freiburg 
Sa., 18.04.2020:  St. Gallus-Apotheke, Hauptstr. 17, Kirchzarten 
 

Öffnungszeiten der Zähringer-Apotheke,
Tel. 1555, Fax 9208058,
Mo., Di., Do., Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr + 15.00 - 19.00 Uhr
Mi., Sa.: 8.30 - 12.30 Uhr

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal:
erreichbar unter Tel. 07661 9868-0
Dorfhelferin: Dorfhelferinneneinsatz: Tel.: 07661 7077

DRK-Pflegedienst: Ansprechpartnerin: U. Hummel,
Tel. 920353 oder Mobil 0175/2244311

Pflege mobil: Tel. 07660/941769-18 oder 0171/8341982 
Tageselternverein Dreisamtal: Tel. 07661 627970,
tagesmuetter-hsw@gmx.de
www.tev-dreisamtal-hochschwarzwald.de

Beratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige
im Dreisamtal: 07661 391-114

Migrationsberatung für Erwachsene (EU-Bürger und Drittstaatler):
J. Laux, Hauptstr. 2, Stegen
Tel. 07661/627289, joachim.laux@caritas-bh.de
Beratungsstelle Wohnraumsicherung bei Problemen 
im Mietverhältnis und Gefahr von Obdachlosigkeit:
Tel. 07651/2040012, 0163/1758929, primaer@agj-freiburg.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 
0800 116116 www.hilfetelefon.de

Blaues Kreuz:
Treffen freitags, 19.30 Uhr, Kirchzarten, Schauinslandstr. 8,
Infos: 07660 2127588

Polizeiposten Kirchzarten: Tel. 07661 979190

Hospizgruppe Dreisamtal: 0160/96263862
Einsatzleitung Brigitte Eckmann

Bestattungen Horizonte Dreisamtal: Tel. 9208050

Öffentliche Wasserversorgung:
EWK Kirchzarten, Tel. 07661 393-50

Rathaus geschlossen 
Aus gesundheitsvorbeugenden Gründen ist das Rathaus geschlos-
sen; Termine in dringenden Angelegenheiten können telefonisch 
oder per Mail vereinbart werden, da die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter zumindest teilweise auch im Rathaus erreichbar sind. Im Falle 
eines Termins bitten wir dann um ausreichenden Abstand zwischen 
Besucher/in und Mitarbeiter/in; ggfls. auch um Mitführung eines ei-
genen Schreibstifts/Kugelschreibers. 
 
Das Amtliche Mitteilungsblatt sowie gelbe Säcke werden im Vorbe-
reich des Eingangs zur Tourist-Information (welche auch geschlos-
sen ist) wettersicher zur Mitnahme abgelegt. 
 
 
Informationen zur Corona-Krise
•	 Die Homepage der Gemeinde wird regelmäßig aktualisiert:  

www.st-peter.eu/buergerservice/Aktuelles.

•	 Nachbarschaftshilfswerk der Gemeinde St. Peter: Nachdem insbe-
sondere älteren Personen und/oder Personen mit Vorerkrankun-
gen (z.B. Herz-/Lungenkrankheit, Asthma etc.) dringend empfoh-
len wird, zur Vermeidung einer Ansteckung zuhause zu bleiben 
und soziale direkte Kontakte zu meiden, wurde von der Gemeinde 
ein Nachbarschaftshilfswerk gegründet. Brauchen Sie Hilfe beim 
Einkaufen? Bei sonstigen Botengängen (Medikamente holen, 
Amtl. Mitteilungsblatt holen – wenn man es sich nicht digital zu-
senden lassen oder auf der Homepage anschauen kann, etc.)?
Dann melden Sie sich im Rathaus bei Herrn Bechtold (Tel. 9102-23, 
gemeinde@st-peter.eu, Wochenende Tel. 1548) oder Frau Ruf 
(Tel. 9102-20, ruf@st-peter.eu, Wochenende Tel. 1771) – wir koor-
dinieren dann die Unterstützung, die kostenlos ist.

•	 Bei Fragen zu den Einschränkungen durch Corona können Sie uns 
auch telefonisch oder per Mail kontaktieren; soweit die uns vorlie-
genden Informationen die Beantwortung möglich machen, kön-
nen wir Ihnen gewünschte Infos geben.

•	 Bitte beachten Sie, dass die Spielplätze und sonstigen Einrichtun-
gen (z.B. Grillplatz Badweiher, Grillplatz Brudermatte vor Potsda-
mer Platz) nicht benutzt werden dürfen und beachten Sie die Vor-
gaben der Corona-Verordnung.
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Digitales Schaufenster auf  
Gemeinde-Homepage 
Die Gemeinde bietet den Gewerbebetrieben in St. Peter, bei denen 
Waren, Lebensmittel, Essen etc. online bestellt bzw. abgeholt wer-
den können, kostenlos die Eintragung eines Links auf einer speziel-
len Seite auf der Homepage der Gemeinde an. 
Interessierte Gewerbebetriebe bitten wir um Mitteilung folgender 
Angaben an buergeramt@st-peter.eu: Art der Waren, Homepage, 
Tel./Mail-Adresse. Das Angebot gilt während der durch die Coro-
na-Krise angeordneten Schließungen und Ausgehbeschränkungen. 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
unterstützen Sie die örtlichen Gewerbebetriebe bitte; die Angebote 
können Sie unter www.st-peter.eu/Gewerbe/Digitales Schaufenster 
einsehen. 
 

 
Grünschnittsammelstelle geschlossen 
Die Grünschnittsammelstelle bleibt zur Vermeidung der Ausbrei-
tung des Corona-Virus auf Anordnung des Landratsamtes bis zumin-
dest 20. April 2020 geschlossen. Bitte bewahren Sie entsprechenden 
Abfall ggfls. auf Ihrem eigenen Grundstück bis zur Wiedereröffnung 
auf. 
 
 
Ausschreibung Mietwohnungen 
Der Spitalfonds St. Peter wird ab dem 01.07.2020 in der Zähringer-
straße 16 drei barrierefreie Wohnungen (Neubau) vermieten. Im 
Haus gibt es einen Aufzug; es besteht auch die Möglichkeit vom 
Treppenhaus in die Räume der Tagespflege zu kommen. Es handelt 
sich um 2x2-Zi-Whg. und 1x1,5-Zi-Whg mit folgenden Eckdaten: 
•	 Wohnung 1.3 (1. Obergeschoss): 1,5 Zimmer mit großem Balkon, 

47,16 m², mtl. Miete: 360 € + Tiefgaragenplatz 40 € + 120,00 € NK-
VZ

•	 Wohnung 2.2 (1. Dachgeschoss): 2 Zimmer mit Balkon, 65,16 m², 
mtl. Miete: 590 € + Tiefgaragenplatz 40 € + 150,00 € NK-VZ

•	 Wohnung 2.3 (1. Dachgeschoss): 2 Zimmer mit Balkon, 68,37 m², 
mtl. Miete: 620 € + Tiefgaragenplatz 40 € + 150,00 € NK-VZ

 
Entsprechend dem Stiftungszweck werden die Wohnungen an ältere 
Personen ab ca. 55 Jahre und/oder behinderte Personen vermietet. 
Bei Interesse bitten wir um schriftliche Bewerbung bis 23.04.2020 
an Spitalfonds St. Peter, c/o Bürgermeisteramt, Klosterhof 12, 79271 
St. Peter oder per Mail an gemeinde@st-peter.eu. Nähere Auskünfte 
erhalten Sie bei HAL Bechtold, Tel. 07660 9102-23. Eine Besichtigung 
wird Anfang Mai möglich sein. 
 
 
 
Fundsache 
Schlüssel, gefunden KW 13/14 zwischen Kapfenkapelle und Voge-
senkapelle. 
 
 
 
Zähringer-Mediathek St. Peter 
Zähringerstraße (gegenüber Bäckerei Knöpfle), ist zur Gesundheits-
vorbeugung vorübergehend geschlossen. 
 
 

Gemeinsamer Aufruf des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald und der  
Stadt Freiburg 
Wegen personeller Engpässe durch Corona-Virus:
Stadt und Landkreis suchen dringend medizinische und pflegeri-
sche Fachkräfte und Helfer/innen als Unterstützung in Pflegeein-
richtungen, Kliniken und den Einrichtungen des Rettungsdienstes. 
Wegen der Corona-Krise bestehen bereits jetzt personelle Engpässe 
in den Pflegeeinrichtungen und Kliniken im Stadtkreis Freiburg und 
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald. Um diese Engpässe abzu-
mildern, starten beide Kreise einen zentralen Aufruf:

„Wir suchen Helferinnen und Helfer – helfen Sie uns!“ 
Pflegeeinrichtungen, aber auch Kliniken suchen dringend und ab 
sofort fertig ausgebildete medizinische und pflegerische Fachkräfte 
und Hilfskräfte. Als solche kommen in Frage: Alten- und Krankenpfle-
ger/innen, Intensivpfleger/innen, Notfallsanitäter/innen, Rettungs- 
assistent/innen, medizinisch-technische Assistent/innen, pharma-
zeutisch-technische Assistent/innen, Pflegehelfer/innen, ehemalige 
FSJ-ler/innen, Medizinstudierende, weitergebildete Alltagsbeglei-
ter/innen und (ehemalige) Auszubildende im Pflegeberuf, die die 
Ausbildung nicht abgeschlossen haben. 

Der Aufruf wendet sich auch an alle Personen mit Bezug zur Pflege 
und ähnlichen Abschlüssen (Assistenzkräfte, Heilerziehungspflege 
usw.) und an alle Menschen, die privat bereits gepflegt haben. Zu-
sätzlich sind auch Menschen ohne medizinische Grundkenntnisse 
gefragt, die zupacken können und kurzfristig für ein paar Stunden 
ehrenamtlich für Einrichtungen des Rettungswesens zur Verfügung 
stehen wollen. Je nach Qualifikation sind folgende Tätigkeiten mög-
lich:
Grund- und Behandlungspflege, Abholen und Bringen von Bewoh-
ner/innen und Patient/innen, Bringen von Mahlzeiten, Handreichun-
gen und Alltagsunterstützung von Bewohner/innen und Patient/
innen, Unterstützung bei der Hauswirtschaft in Einrichtungen und 
Kliniken. Wer die Bewohner/innen und Mitarbeitenden in den Pfle-
ge- und Klinikeinrichtungen und Einrichtungen des Rettungswesens 
unterstützen möchte, meldet sich bitte auf der gemeinsamen Platt-
form von Stadt- und Landkreis: www.freiburg.de/helferinnen
Für diese einzigartige Rekrutierungs-Aktion übernehmen die Stadt 
Freiburg und der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald gemeinsam 
die Koordination. Die Daten der Interessierten werden gesammelt, 
gemeinsam bearbeitet und genutzt. Sie werden mit den Bedarfen 
der Einrichtungen abgeglichen und an diese weiter gegeben. Die In-
teressierten werden dann direkt von dort kontaktiert. Medizinisches 
Personal und Pflegekräfte werden bei den jeweiligen Klinikträgern 
eingestellt. Der Landkreis und die Stadt übernehmen die Aufgabe 
der Vermittlung. 
 
 
SchülerAbo bitte nicht kündigen 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) bemüht sich um 
Erstattung 
26.000 Schülerinnen, Schüler und Azubis nutzen im RVF ein Abon-
nement der RegioKarte Schüler, kurz SchülerAbo genannt. Für diese 
SchülerAbos wird aktuell an einer Erstattungs-Lösung für die im Ap-
ril nicht genutzten SchülerAbos gearbeitet. Das Land Baden-Würt-
temberg, Städte- und Landkreistag sowie die Verkehrsverbünde und 
Verkehrsunternehmen sind im Gespräch, um eine kulante Lösung für 
die Kunden sicherzustellen. Die konkrete Lösung hängt auch davon 
ab, wie lange die Schließung der Schulen noch andauert. Geplant 
ist, auf den Monatsbetrag für den Mai zu verzichten, wenn das Abo 
nicht gekündigt wird. Der RVF hat dazu alle Schüler-Abonnenten in 
einem Brief informiert. Die Maßnahme ist Teil des Programms „100 
Millionen für Familien“ des Landes Baden-Württemberg. „Als Ver-
bund können wir eine entsprechende Erstattung für alle Abonnen-
ten nicht stemmen. Hier ist vor allem die öffentliche Hand gefragt. 

Spruch der Woche
Gerade die kleinen Dinge des  

alltäglichen Lebens verdienen es,  
groß gesehen zu werden. 

(Monika Minder) 
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Wir wissen zurzeit aber noch nicht genau, wann die Kulanzregelung 
umgesetzt wird.“, erklärt Dorothee Koch, Geschäftsführerin des RVF. 
„Wir bitten die Eltern und Azubis, ihre SchülerAbos nicht zu kündi-
gen und noch etwas Geduld zu haben. Die Verkehrsunternehmen im 
RVF stellen trotz der aktuell sehr schwierigen Umstände ein solides 
Fahrplanangebot zur Verfügung und tun alles dafür, dass das auch in 
den kommenden Wochen so bleibt.“, ergänzt Florian Kurt, ebenfalls 
Geschäftsführer des RVF. 
 
 
Landratsamt - Beratungstelefon 
Tipps und Hilfen für Familien in Zeiten von Corona - Angebote 
des Jugendamtes Breisgau-Hochschwarzwald 
Neues Beratungstelefon unter der Nummer 0761/2187-2624 
eingerichtet 
Die Maßnahmen zur Verlangsamung der Verbreitung des Co-
vid-19-Virus stellen für alle eine große Herausforderung dar und 
machen auch vor den Familien nicht halt. Geschlossene Kitas und 
Schulen erfordern derzeit das Familienleben neu zu erfinden. Vielen 
Familien gelingt dies sehr gut und auch Kinder und Jugendliche ge-
hen sehr kreativ und vorbildlich mit der Situation um. 
Mütter und Väter organisieren ihren Alltag zwischen Homeoffice und 
Kinderbetreuung, Kinder und Jugendliche lernen online, viele Fami-
lienmitglieder nutzen verstärkt Internet oder Social Media um sich 
zu informieren und um sich mit anderen Familien auszutauschen. 
Das Jugendamt im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald hat auf 
der Homepage des Landratsamtes als Service und Unterstützung für 
Familien Tipps und Hilfen zusammengestellt, um in der derzeitigen 
Ausnahmesituation praktische Impulse und nützliche Informationen 
zu bieten. Dazu zählen unter anderem Hinweise zur Gestaltung des 
Alltags, zur Kommunikation mit Kindern und Jugendlichen sowie zur 
Unterstützung bei Krisen. Neben praktischen Tipps und Links sind 
auch zahlreiche telefonische Beratungsangebote zu unterschiedli-
chen Problemlagen aufgeführt. 
Neu eingerichtet ist ein eigenes Beratungstelefon des Jugendam-
tes Breisgau-Hochschwarzwald. Es soll Familien bei drohenden 
oder existierenden Krisen und Konflikten professionelle Hilfe bieten 
und ist montags bis freitags zwischen 9 und 12 Uhr unter der Num-
mer 0761 2187-2624 zu erreichen. Die Familien erhalten mit dem 
Angebot des Beratungstelefons eine kostenlose und auf Wunsch  
anonyme professionelle Erstberatung von erfahrenen Fachkräften. 
Selbstverständlich sind alle weiteren Hilfeangebote, wie die psycho-
logische Beratungsstelle, weiterhin telefonisch erreichbar. 
 

Entlastung für die Psyche in Zeiten von Corona 
Neues psychosoziales Krisentelefon ab 1. April 
Die gemeindepsychiatrischen Verbünde der Landkreise Breisgau- 
Hochschwarzwald und Emmendingen sowie der Stadt Freiburg 
bieten ein psychosoziales Krisentelefon an. Unter 0761/2187-2991 
oder -2992 stehen montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr kompeten-
te Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der gemeindepsychiatrischen 
Verbünde bereit, ein offenes Ohr zu bieten zuzuhören, vertrauliche 
Gespräche zu führen und weiterzuhelfen. Dieses Kontaktangebot 
wurde gemeinsam, auf Initiative und unter Federführung des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarzwald, von beiden Landkreisen sowie 
der Stadt in Kooperation mit den Einrichtungen und Diensten der 
gemeindepsychiatrischen Verbünde auf die Beine gestellt. Ziel ist es, 
Menschen, für die die derzeit einschneidenden Maßnahmen wegen 
des Corona-Virus eine große psychische Belastung darstellen, eine 
Anlaufstelle zu bieten. Aus dem Gefühl der Isolation heraus können 
psychische Beeinträchtigungen bis hin zu Krisen entstehen. Nie-
mand soll damit allein bleiben. 
 
 
Integrationsmanagement 
Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit der Ver-
breitung des Coronavirus COVID-19 wird Ihr zuständiger Sozialar-
beiter Herr Wiech bis auf Weiteres nur nach telefonischem Vor-
abkontakt unter 0172/6978077 mit Ihnen Kontakt aufnehmen. Sie 
erreichen Herrn Wiech telefonisch: Montag, Dienstag und Donners-

tag von 9:00 - 12:00 Uhr und von 14:00 - 16:00 Uhr. 
Sollten Sie nur Unterlagen einreichen wollen bzw. erklärt bekom-
men, sollten Sie diese per Post oder per E-Mail (marius.wiech@lkbh.
de) übersenden oder im Eingangsbereich der Unterkunft in der 
Schützenstr. 10, 79822 Titisee-Neustadt beim Sicherheitsdienst ab-
geben. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis für die getroffenen Maßnahmen, die 
dem Wohl und Schutz aller Bürgerinnen und Bürger dienen. 
 
 
Verlängerung der Schließung der  
Entsorgungseinrichtungen 
Aufgrund der aktuellen Situation bleiben die Einrichtungen der Ab-
fallwirtschaft Breisgau-Hochschwarzwald (ALB) weiterhin befristet 
geschlossen. Die Schließung wird zunächst bis zum 19. April 2020 
verlängert. 
Die ALB bittet um das Verständnis der Bürgerinnen und Bürger, da 
derzeit die Vermeidung persönlicher Kontakte absolut notwendig 
ist. 
 
 
Kriminalität im Zusammenhang  
mit dem Corona-Virus 
Rat der Polizei: Bleiben Sie achtsam und auch misstrauisch 
Die ernste Lage im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie nut-
zen auch Kriminelle für ihre Machenschaften. Sie geben sich als Co-
vid-19-Tester, Spendensammler oder infizierte Verwandte aus, um 
Menschen um Geld und Wertsachen zu betrügen. Das Polizeipräsi-
dium Freiburg rät: Bleiben Sie achtsam und misstrauisch. Geben 
Sie aufeinander acht. 
Während beispielsweise die Tatgelegenheiten für Wohnungseinbrü-
che und Taschendiebstähle im Laufe der Corona-Pandemie weniger 
werden, erfreuen sich andere Kriminalitätsformen bei den skrupel-
losen Tätern großer Beliebtheit. Betrug am Telefon, im Internet und 
an der Haustür sind weiterhin hoch im Kurs. Die Täter bringen alt-
bekannte Maschen aktuell in Zusammenhang mit dem Corona-Vi-
rus und nutzen die Unsicherheit und Angst der Bevölkerung für ihre 
Zwecke schamlos aus. 

Falsche Anrufer - unseriöse Anbieter - gefährliche Haustürge-
schäfte 
Im Bereich des Polizeipräsidiums Freiburg versuchten in den letzten 
Tagen - zum Glück erfolglos - betrügerische Anrufer der Arbeits-
agentur bzw. des DRK unbedarfte Bürger aufs Kreuz zu legen. Bau-
ernfänger hatten versucht, persönliche Daten „abzufischen“ bzw. fi-
nanzielle und persönliche Details in Erfahrung zu bringen. Eine Frau 
orderte gegen Vorkasse bei einem unseriösen Anbieter im Internet 
Schutzmasken, die nie geliefert wurden. Deshalb der Rat von Krimi-
nalrat Achim Hummel vom Präventionsreferat des Polizeipräsidiums 
Freiburg: Bleiben Sie achtsam und auch sehr misstrauisch. So-
wohl an der Haustür, im Internet und am Telefon. 
Tipps erhalten Sie unter www.polizei-beratung.de. Rufen Sie uns an, 
wenn Sie einen verdächtigen Anruf erhalten haben: 110. 
 

 

Tourist-Information 
Aufgrund der Corona-Pandemie bleibt die Tourist-Information bis 
zunächst Ende April geschlossen. Diese Maßnahme erfolgt zum 
Schutz der Gesundheit und Sicherheit aller Bürger sowie in Abspra-
che mit dem Bürgermeisteramt. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Bei Fragen können Sie sich unter der Tel. Nr. 07652/1206- 0 an un-
serere Kollegen in Lenzkirch wenden, die eine zentrale Notbeset-
zung aufrechterhalten. Weiterhin sind wir aber auch per Mail unter 
niekamp-faller@hochschwarzwald.de und hill-rivero@hochschwarz-
wald.de für Sie erreichbar. 
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Freiwillige Feuerwehr informiert 
Die Feuerwehr wurde im vergangenen Monat zu folgenden Ein-
sätzen alarmiert: 
 03.03.2020:  Brandmeldealarm Rathausplatz St. Märgen 
14.03.2020: Öl auf Fahrbahn L 186 Höhe Schwärhütte 
20.03.2020: Person in Zwangslage (Innerort) 
Wir sind für euch da!! Bleibt ihr für uns daheim. 
 
 
Videoclip zu Karfreitag und Ostern 
Unter der Federführung von Johannes Götz wird es zu Karfreitag 
und zu Ostern zwei liturgische Clips auf YouTube geben. Neben Or-
gel und Sologesang werden Direktor Ekkehart Bechinger vom Geist-
lichen Zentrum und Pfr. Klemens Armbruster geistliche Texte dazu 
sprechen. Auf der Homepage der Seelsorgeeinheit www.kloster-
doerfer.de/aktuelles findet sich dann der entsprechende Link. 
 
 
Evang. Versöhnungsgemeinde 
Öffentliche Veranstaltungen sind bis mindestens einschl. 19. April 
nicht möglich, auch Gottesdienste können nicht gefeiert werden. 
Möglich sind aber Angebote zur „Selbstbedienung“: 
Das Ökumenische Zentrum am Stegener Dorfplatz ist tagsüber ge-
öffnet für Stille und Gebet. Anregungen durch Texte oder Bilder wer-
den zur Verfügung gestellt. Auf 18.00 Uhr wird zum Gebet zu Hause 
eingeladen; um diese Zeit läuten die Glocken der katholischen Kir-
che in Stegen und des Evangelischen Gemeindezentrums in Kirch-
zarten. Die gemeinsame Uhrzeit soll die Verbindung miteinander 
zeigen. Gebetsvorschläge werden zur Verfügung gestellt. 
Angebote zu Fernsehgottesdiensten und Internetgottesdiensten 
finden sich ab morgen auf unserer Homepage www.ekidreisamtal.
de, auch Gottesdienste aus Kirchzarten und Stegen. 
Leider ist es notwendig, die sozialen Kontakte in persönlichen Be-
gegnungen so weit wie möglich einzuschränken. Deswegen ist die 
Gemeinde gebeten, nur wenn nötig ins Pfarramt zu kommen. Der 
Kontakt soll aber nicht abbrechen, deshalb ist Pfarrer Friedrich Geyer 
von Montag bis Freitag bis auf weiteres von 9.00 bis 10.00 Uhr sowie 
von 19.00 bis 20.00 Uhr telefonisch erreichbar (07661/61504). 
 
Gründo./Karfreitag, 9./10.04.2020 
ab 9.00 Uhr Im Ökum. Zentrum und auf der Homepage 
www.ekidreisamtal.de sind Vorschläge, um eine Andacht und Feier 
des Abendmahls zu gestalten. Ins Internet ist ein Gottesdienst aus 
Kirchzarten eingestellt. Für Kinder gibt es ein eigenes Angebot.
 
Ostersonntag-/montag, 12./13.04.2020 
Ab 9.00 Uhr Im Ökum. Zentrum und auf der Homepage 
www.ekidreisamtal.de. sind Vorschläge, um eine Osterandacht zu 
gestalten. Ins Internet ist ein Gottesdienst zur Osterzeit eingestellt. 
Im Evangelischen Gemeindezentrum Kirchzarten sind Hilfestellun-
gen und Anweisungen, um über eine Geocaching-Schnitzeljagd 
einen Gottesdienst im Spaziergang zu feiern und dabei Ostereier 
zu finden. Beim Ökum. Zentrum Stegen gibt es eine „fromme Wä-
scheleine“: An einer Wäscheleine sind gestaltete Postkarten mit Mut 
machenden Sätzen aufgehängt. Wer vorbeikommt, nehme ein gutes 
Wort für sich und andere mit oder hänge den eigenen Beitrag auf; 
auch für Kinder gibt es Karten.  

Dienstag, 14.04.2020
Ab 9.00 Uhr Im Ökumenischen Zentrum am Stegener Dorfplatz 
brennt die Osterkerze. Wer vorbeikommt, kann eine Kerze mit dem 
Osterlicht mitnehmen – für sich oder als Gruß an andere.

Mittwoch, 15.04.2020
ab 9.00 Uhr Warum gibt es Heiligenscheine und warum gibt es viele 
Bilder, bei denen hinter dem Kreuz die Sonne aufgeht? Dazu gibt es 
im Ökumenischen Zentrum am Stegener Dorfplatz eine Erklärung 
und ein Bastelset für eine kleine Osterkerze.  

Donnerstag, 16.04.2020
ab 9.00 Uhr Wie wird ein Osterlamm gebacken – und warum gerade 

ein Osterlamm? Dazu gibt es im Ökumenischen Zentrum am Stege-
ner Dorfplatz eine Erklärung und für Kinder ein Bild zum Ausmalen.  

Freitag, 17.04.2020
ab 9.00 Uhr Was hat der Hase mit Ostern zu tun? Dazu gibt es eine 
Erklärung im Ökumenischen Zentrum am Stegener Dorfplatz und – 
besonders für Kinder - einen Hasen zum Essen.  
 
 
Veröffentlichung des Wahlergebnisses zur 
Pfarrgemeinderatswahl
Bei der Wahl des Pfarrgemeinderates in der Kirchengemeinde 
St. Märgen-St. Peter wurden am 5. April 2020 gewählt: 
 
Lfd. Nr. Name Stimmbezirk gültige Stimmen  
1 Götz, Frank St. Peter 262  
2 Hog, Florian St. Märgen 255  
3 Ketterer, Ingeborg St. Peter 254  
4 Goßmann, Joachim St. Peter 240  
5 Hättich, Johanna St. Märgen 229  
6 Zaplana, Noemi St. Peter 217  
Keiner der „extra notierten“ Kandidaten*innen hat mehr als 11 gülti-
ge Stimmen erhalten. 
 
Wahlberechtigt waren 2611 Gemeindemitglieder. Online wurden 
insgesamt 249 Stimmzettel abgegeben. Bei der Briefwahl wurden 71 
Stimmzettel abgegeben; davon waren 67 Stimmzettel gültig.
Gegen das Wahlergebnis kann jede/r Wahlberechtigte beim Wahl-
vorstand innerhalb einer Frist von einer Woche nach dieser öffentli-
chen Bekanntmachung schriftlich Einspruch erheben. Der Einspruch 
kann nur auf Mängel in der Person eines Gewählten oder auf erheb-
liche Verfahrensmängel gestützt werden. 
Für den Wahlvorstand Christoph Löffler. 
 
 
Ponyreiten - wird verschoben 
Liebe Kinder! Das Ponyreiten muss am Ostermontag, 13.04., leider 
ausfallen. Wir geben einen neuen Termin bekannt, wenn es wieder 
möglich ist. Wir wünschen euch frohe Ostern! Die Fahr- und Reiter-
gruppe. 
 
 
Altmetallsammlung - Verschiebung 
Die für 24./25. April geplante Altmetallsammlung durch die Trach-
tenkapelle wird aufgrund der aktuellen Umstände verschoben. Ein 
neuer Termin wird baldmöglichst an dieser Stelle bekanntgegeben. 
 
 

Sportverein: Spielbetrieb 
Aufgrund der momentanen Situation haben die Fußballverbände 
in Baden-Württemberg sowie deutschlandweit entschieden, den 
Spielbetrieb auf unbestimmte Zeit auszusetzen. Diese Entscheidung 
haben sie aufgrund der nicht abschätzbaren Momentaufnahme ge-
troffen. Die Wiederaufnahme des Spielbetriebs erfolgt durch eine 
14tägige Vorankündigungsfrist. Wir wünschen allen eine gute Zeit 
und trotz der besonderen Situation schöne Feiertage. Euer SVS. 
 

Stellenausschreibung 
Wir suchen für den Kath. Kindergarten Benedikt Kreutz in St. Pe-
ter zum nächstmöglichen Zeitpunkt oder nach Vereinbarung eine 
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Päd. Fachkraft in Teilzeit mit 24 Std./Woche (an 3 Tagen), zu-
nächst befristet für die Zeit einer Elternzeitvertretung bis 23.05.2021. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. April 2020 an: Ver-
rechnungsstelle Stegen, Hauptstr. 2a, 79252 Stegen oder per Mail 
an info@vst-stegen.de. Infos erhalten Sie bei Frau Gamisch, Tel. 
07661/9034690. Die gesamte Stellenanzeige mit weiteren Infos fin-
den Sie unter: www.vst-stegen.de, Rubrik Jobbörse. 
 
 
Saisonarbeitskräfte (SAK) in der Landwirtschaft 
im Kontext der Corona-Krise 
Die Corona-Krise stellt alle Bereiche der Wirtschaft, gerade auch die 
Landwirtschaft, vor besondere Herausforderungen. In der Landwirt-
schaft geht es aber insbesondere darum, die heimische Lebensmit-
telproduktion aufrecht zu erhalten, um die Versorgungsketten bis 
hin zum Endverbraucher auch mittelfristig sicher zu stellen. Gerade 
in den Sonderkulturen und in vielen anderen arbeitsintensiven Be-
reichen der Landwirtschaft kann die Produktion ohne diese Hilfskräf-
te nicht aufrechterhalten werden. 

Daher werden verschiedenste Anstrengungen unternommen, damit 
die Betriebe die notwendigen Arbeitskräfte zur Verfügung zu haben. 
Ein Ansatzpunkt stellt die Einrichtung von Jobbörsen dar, welche ar-
beitswillige heimische Arbeitskräfte (z. B. heimische Arbeitssuchen-
de, Studierende, volljährige Schüler oder Kurzarbeiter) vermitteln. 
Der Maschinenring Deutschland startete am 23.03.2020, auf Initia-
tive des Maschinenrings Tettnang und der Bodensee-Bauern, eine 
bundesweite Jobbörse für Erntehelfer. Unter www.daslandhilft.de 
können sich Bürgerinnen und Bürger melden, die den Bauern unter 
die Arme greifen wollen. Das Land ist Partner der Aktion und wird 
diese unterstützen. 
 
 

Das Corona-Virus betrifft uns alle – für Kinder 
mit einer unheilbaren Krankheit ist es eine töd-
liche Gefahr! 
Die Corona-Krise spitzt sich weiter zu und viele Menschen machen 
sich Gedanken und Sorgen wegen einer möglichen Ansteckung. Die 
Vorstellung, eine schwere Krankheit zu bekommen, gegen die es kei-
ne Medikamente gibt, löst Unsicherheit und Ängste aus.
Weit über 40.000 Familien in Deutschland mit einem unheilbar kran-
ken Kind müssen sich täglich mit diesen Sorgen und Ängsten ausein-
andersetzen. Und neben dieser immensen seelischen Belastung sind 
diese Familien oft auch durch die Versorgung des schwerstkranken 
Kindes extrem gefordert. Für diese Kinder, die aufgrund ihrer Erkran-
kung ein äußerst schwaches Immunsystem haben, ist eine Anste-
ckung mit dem Corona Virus lebensgefährlich.
Unternehmen, Firmen und Privatpersonen müssen aufgrund des Co-
rona Virus mit wirtschaftlichen Einbußen rechnen. Kinderhospizar-
beit ist aber existentiell auf Spenden angewiesen – wir dürfen Fami-
lien mit einem unheilbar kranken Kind gerade in Zeiten von Corona 
nicht vergessen!

Umso wichtiger und wertvoller, liebe Spenderinnen und Spender, ist 
Ihre verlässliche und nachhaltige Unterstützung, damit die betroffe-
nen Familien ihre verbleibende gemeinsame Zeit voll leben können 
und das deutschlandweite Hilfsnetzwerk für die Kinderhospizarbeit 
weiter gesichert ist! Dafür danke ich Ihnen von Herzen!   

Sabine Kraft
Geschäftsführerin Bundesverband Kinderhospiz e.V.

Unser Spendenkonto: 
Sparkasse Olpe
IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33
BIC WELADED1OPE   

Tipps für das Wandertraining zu Hause 
Der Frühling ist da – und eigentlich könnte es jetzt so richtig los ge-
hen mit dem Wandern – wäre da nicht Covid-19, das Virus, das unse-
re Bewegungsfreiheit aktuell sehr beschränkt. Was macht man also, 
wenn man sich in häuslicher Quarantäne befindet oder zu den Risi-
kogruppen zählt und lieber zu Hause bleiben möchte? Oder wenn 
man sich ohne seine Wandergruppe alleine nicht in den Wald traut, 
sich aber auf die Wanderungen nach dieser speziellen Zeit vorberei-
ten möchte? Für die inhaltliche Planung: Bleiben Sie telefonisch oder 
digital in Kontakt mit Ihrem Wanderverein – gemeinsam können Sie 
bereits attraktive Wanderziele auswählen und sich auf die Wande-
rungen vorfreuen. 
Und für das tägliche Fitnessprogramm bieten Balkon, ein sonniger 
Fensterplatz und überhaupt die ganze Wohnung viele Möglichkei-
ten. 
Um für das Wandern – und den Alltag – fit zu bleiben, sind vor al-
lem Kondition, Gleichgewicht und Beweglichkeit wichtig sowie ein 
gewisses Maß an Muskelkraft, besonders in Bein- und Rückenmus-
kulatur. 
Wer bereits Erfahrungen mit dem DWV-Gesundheitswandern hat, 
kann die dort erlernten Übungen zu Hause machen. Auch der Haus-
halt ist bestens als Bewegungsprogramm geeignet: Dehnen beim 
Fensterputzen, drei Mal Kniebeugen bevor man sich auf dem Stuhl 
niederlässt oder auf einem Bein bügeln lässt sich unproblematisch 
einbauen. Eine Treppe im Haus hilft beim Ausdauertraining: Mehr-
mals täglich treppauf und treppab bringt den Kreislauf in Schwung 
und kräftigt die Beinmuskulatur. Auch Joggen auf der Stelle oder von 
einem Zimmer zum anderen trainiert die Ausdauer. Den Weg von 
Küche zum Bad kann man auch mal hüpfend zurücklegen. Und hier 
noch zwei Übungen für den Balkon oder vor dem offenen Fenster: 
Übung 1, zum Kräftigen der Rücken-, Arm- und Schultermuskulatur: 
Einen mittelgroßen Ausfallschritt machen, die Arme nach oben an-
gewinkelt zur Seite strecken, („U-Halte“). Dann die Arme so weit wie 
möglich langsam nach hinten ziehen - und dann vor den Körper, so 
dass sich die Ellbogen (fast) berühren. 12 Mal wiederholen. Dann ei-
nen Ausfallschritt mit dem anderen Bein nach vorne machen – und 
noch einmal 12 Wiederholungen mit den Armen durchführen. Dabei 
tief und gleichmäßig ein- und ausatmen. 
Übung 2: Gerade hinstellen, die Füße hüftbreit auseinander, die Knie 
locker (nicht durchdrücken). Jetzt abwechselnd langsam mit den Fü-
ßen auf die Zehenspitzen. Diese Übung stärkt die Schienbeinmusku-
latur. Sie können auch mit beiden Füßen erst auf die Zehenspitzen 
gehen, diese Stellung kurz halten und dann über die Füße in den 
Fersenstand rollen – ebenfalls kurz halten. Mehrmals wiederholen. 
Diese Übung stärkt nicht nur die Beinmuskulatur, sondern verbes-
sert auch das Gleichgewicht. 
Wer weiß: Vielleicht machen Ihre Nachbarn beim Balkontraining mit? 
Eine Auswahl an geeigneten Übungen finden Sie übrigens auf der 
Website der BZgA unter https://www.aelter-werden-in-balance.de/
online-bewegungsangebote/uebungsvideos/ oder auf der Website 
unseres Partners BKK Pfalz: 
https://www.wanderfit.de/wanderwissen/trainieren-zu-hause. 
 
Zwischenzeitlich gibt es auch über Youtube zahlreiche Anleitungen 
und Gymnastikübungen, die kostenlos angesehen und mitgemacht 
werden können! 
 
 
Lebenshilfe Südschwarzwald e.V.  
Titisee – Neustadt 
Wir sind während der Corona-Krise für Sie erreichbar! 
Verwaltung und Geschäftsstelle: Montag - Donnerstag 08 – 12 Uhr 
sowie 13 – 16 Uhr, Freitag 08 – 12 Uhr, Tel. 07651/936260, 
j.fehrenbach@lebenshilfe-ssw.de. 
Gruppenangebote und persönliche Angebote Hochschwarz-
wald: Montag, Mittwoch und Freitag 09 – 12 Uhr, Dienstag und Don-
nerstag 14 – 18 Uhr, Tel. 07651/9362611, s.verborg@lebenshilfe-ssw.de. 
Falls ein Anrufbeantworter geschalten ist, sprechen Sie Ihr Anliegen 
auf Band – wir rufen Sie zuverlässig zurück! 
 
 Ende des redaktionellen Teils
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Unsere beliebteste Aktion  
startet in den Frühling! 
6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen*

Rechtzeitig zum Frühlingsanfang starten Sie mit rabat-
tierten Anzeigen im „Blättle“. Starten auch Sie aktiv in 
den Frühling. Na, fühlt sich Ihr Frühlingsanfang schon gut 
für Sie an? 

Unsere Aktion gilt vom 9.3. - 8.5.20 in den 
Kalenderwochen 11 bis 19.

Starten Sie  
in den Frühling!

SICHERN SIE  

SICH JETZT  

IHREN RABATT! 

Bitte Aktionscode 

 P-2020-03* angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvor-
lagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. 
Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen 
Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung 
muss durch sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) 
oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und 
in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten wer-
den. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei güns-
tigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode  
P-2020-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 



Ferkel zu verkaufen. 
Tel. 07660 / 920617

Wir, junge Familie, suchen 

Wohnung/Haus (Liptingen) zur Miete 
auf dem Bauernhof/Land, sind offen für alles. 

Tel. 07669 - 691 99 40 

Gärtnerei StumpfGärtnerei Stumpf
Kapellenweg 4 • 79271 St. Peter • Tel.: 07660/1276 

Unsere Gärtnerei ist geöffnet
Machen Sie es sich zu Ostern zuhause schön mit

einem Blumenstrauß.
Gerne auf Vorbestellung! Telefon 0 76 60 / 12 76

Sträuße und Blumendeko für jeden Anlass,
Trauerbinderei und Hochzeitsfloristik.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

NEUES ZUHAUSE GESUCHT  
Verheiratetes Paar, 30 und 35, mit gesichertem Einkommen 

sucht 3-4-Zimmer-Wohnung zur Miete. 
Telefon 0178 - 5 16 59 11 

Wohnung gesucht! 
Wir (1 x Hund, 2 x Erw., Berufst.+Rentner) suchen in St. Peter
recht zentral 2-3 Zi.-Whg., mit Balkon/Terrasse/Garten, Keller,
PkW-Stellplatz. WM 800,- €. freiburgerin@email.de 


